Amt Schlaubetal Millrose, 14.03.2025
Amt Schlaubetal

Beschlussvorlage Amt
Beratung und Beschluss zum Erlass einer Ordnungsbehordlichen Verordnung
uber die Aufrechterhaltung der offentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet
des Amtes Schlaubetal

Beschlussvorlagen Nr.

Einreicher: Birgit Bricher

Sachgebiet: Fachbereich Inneres/allgemeine Ordnungsangelegenheiten
Beratungsfolge Termin

Amtsausschuss 01.04.2025

Beschlusstext:

Der Amtsausschuss des Amtes Schlaubetal beschlief3t die ,,Ordnungsbehérdliche
Verordnung Uber die Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet
des Amtes Schlaubetal®.

Sie tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Verkiindigung im Amtsblatt fir das Amt Schlaubetal
mit der amtsangehdrigen Stadt Mullrose und den amtsangehdérigen Gemeinden Grunow-
Dammendorf, Mixdorf, Schlaubetal, Siehdichum, Ragow- Merz in Kraft.

Sachdarstellung

Aktuell gibt es keine Ordnungsbehdrdliche Verordnung fir das Amt Schlaubetal. Die
vorherige Verordnung wurde am 05.03.2007 unterzeichnet und war gemaf § 18 Abs. 2 der
Verordnung in Verbindung mit § 31 Abs. 1 BbgOBG (Ordnungsbehdrdengesetz fur das Land
Brandenburg) bis Marz 2017 gultig.

Die offentliche Sicherheit und Ordnung im Amt Schlaubetal erfordert eine klare Regelung
bestimmter Verhaltensweisen im 6ffentlichen Raum. Deshalb ist es notwendig, eine
ordnungsbehordliche Verordnung zu erlassen, um die bestehenden Regelungen der
allgemeinen Gesetze (z. B. StralRenverkehrsordnung, Kreislaufwirtschaftsgesetz) zu
erganzen und spezifisch an die ortlichen Gegebenheiten anzupassen. Ohne eine solche
Verordnung ware es der Ordnungsbehdrde nicht moglich, wirksame MalRnahmen gegen
VerstdlRe zu ergreifen oder Sanktionen auszusprechen.

Die Amtsverwaltung empfiehlt den Beschluss der ,Ordnungsbehoérdlichen Verordnung Uber
die Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet des Amtes
Schlaubetal®, damit die Lebensqualitat der Burger erhoht und ein geordnetes, sicheres
Miteinander gefordert werden kann.
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Finanzielle Auswirkungen: ja [ nein X

Produkt:

Ertrags-/Aufwandskonto:

Haushaltsansatz:

[] Es stehen Mittel in ausreichendem MaR zur Verfiigung.

[] Es stehen keine Mittel in ausreichendem MaR zur Verfiigung, die Deckung ist wie folgt
maoglich:

Mario Quast
Amtsdirektor

Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. Seite 2 von 2



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	SMC_BM_VOTEXT5

